
 
 
 
Aus der Arbeit des Gemeinderats – Sitzung am 23. Februar 2015 
 
 
In der Gemeinderatsitzung wurden die Tiefbauarbeiten für den Ausbau der 
Mäderhofstraße vergeben. Kräftig gebaut wird auch von privater Seite - der 
Gemeinderat hatte über fünf Bauvorhaben zu beraten.  
 
 
Gemeinde beauftragt Firma H. Ebert aus Pommertsweiler mit den Bauarbeiten zum 
Ausbau der Mäderhofstraße  
Auf die öffentliche Ausschreibung der Bauarbeiten haben 8 Firmen entsprechende Angebote 
abgegeben. Nach Prüfung durch das Büro LK&P. Ingenieure GbR konnte die Firma Ebert 
aus Pommertsweiler als günstigster Bieter festgestellt werden. Unter Einbeziehung von 2 
kostensparenden Sondervorschlägen (Ersatz Fremdmaterial durch verbessertes gekalktes 
Bodenmaterial im Bereich Grabenverfüllung Wasserleitung und Bodenaustausch 
Straßenbau) erhielt diese zum abgegebenen Angebotspreis von 225.524,74 € den Zuschlag. 
Die Gemeinderäte zeigten sich erfreut über die Angebotssumme und den richtig gewählten 
Ausschreibungszeitpunkt. Lag doch die Kostenberechnung des Ingenieurbüros vom Juli 
2014 noch bei 277.500 €. Nach Ostern soll mit dem Ausbau begonnen und dieser bis August 
weitgehend fertiggestellt werden.  
 
Die Gemeindeverwaltung wird in den nächsten Tagen noch ein Informationsschreiben an die 
Anlieger versenden. Neben der Information über die Auftragsvergabe soll hier auch 
nochmals abgefragt werden, inwieweit Anwohner noch zusätzlich Anschlüsse an die 
vorhandene Gas- bzw. Breitbandkabelversorgung wollen. Sobald vor Baubeginn die 
Bauabsteckung durchgeführt ist, werden sich die Baufirma und das Ingenieurbüro bei Vor-
Ort-Terminen mit den einzelnen Anliegern nochmals abstimmen. Vor Baubeginn wird von der 
Gemeinde noch eine Beweissicherung des Bestandes durchgeführt.  
 
 
Bausachen 
Die rege Bautätigkeit in Heuchlingen setzt sich fort und der Gemeinderat stimmte der 
Errichtung eines Geräteraumes mit Überdachung im Bergle sowie dem Neubau eines 
Einfamilienhauses mit Garage in der Sandgrube zu. 
Vom geplanten Abbruch eines alten Wohngebäudes in der Küferstraße nahm der 
Gemeinderat zustimmend Kenntnis, wie auch vom Neubau eines Wohnhauses in der 
Sandgrube, dem bereits im Rahmen einer Bauvoranfrage zugestimmt wurde. 
Nachdem im Juli vergangenen Jahres dem Ersatzneubau eines Wohnhauses im Brackwang 
das Einvernehmen noch versagt werden musste, hat der Bauherr hier zwischenzeitlich 
umgeplant. Dieser neuen Planung erteilte der Gemeinderat nun das Einvernehmen 
vorbehaltlich dessen, dass noch ausstehende Stellungnahmen und Anhörungen keine 
relevanten Hinderungsgründe mehr ergeben.  
 
 
Sonstiges und Informationen 
Bürgermeister Lang teilte mit, dass über die bewährte Vereinsförderung hinaus auch 
andere Gruppierungen unterstützt werden. So wurde die Fischereigemeinschaft für die 
durchgeführten Arbeiten am Gollenhof-Weiher gefördert und die Leintal-Hexen erhielten 
beim Rathaussturm die „Jubiläumsgabe in Sekt“.  
Des Weiteren informierte der Bürgermeister, dass vom Landratsamt die Gesetzmäßigkeit der 
Haushaltssatzung 2015 bestätigt wurde.  



Zur Thematik „Umstellung Straßenbeleuchtung auf LED“ wurden im Gemeinderat bereits 
in vorherigen Sitzungen verschiedene Verbesserungsvorschläge ausgearbeitet und 
probehalber teilweise umgesetzt. Nachdem die „rundumstrahlenden“ LED-Pilzleuchten an 
bestimmten Punkten deutliche Verbesserungen brachten, stimmte der Gemeinderat zu hier 
verschiedene weitere Einzel-Standorte auf diese Lampen umzustellen. 
 
 
Anschließend beriet der Gemeinderat noch nichtöffentlich weiter. 
 


